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(54) Zusammengesetzte Druckbehälter, insbesondere für die Treibgaslagerung

(57) Die Erfindung betrifft einen Druckbehälter, ins-
besondere für die Lagerung gasförmiger Treibstoffe,
wie Propan, Butan, welcher aus zwei an zwei mit Ab-
stand zueinander angeordneten zylinderförmigen, end-

seitig verschlossenen Behältern gebildet ist. Erfin-
dungsgemäß sind die beiden Behälter durch an ihren
Seiten befestigte querverlaufende zylinderförmige
Druckbehälter miteinander verbunden.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Druckbehälter, ins-
besondere für die Treibgaslagerung nach dem Oberbe-
griff des Anspruchs 1.
[0002] Es sind Druckbehälter für gasförmige Kohlen-
wasserstoffe bekannt, die in Zylinderform ausgebildet
sind und einen Zylindermantel sowie zwei Endplatten
aufweisen. Der Rauminhalt solcher Behälter ist jedoch
relativ begrenzt.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ei-
nen zusammengesetzten Behälter mit einer begrenzten
Höhe und einer bestimmten Breite anzugeben, bei dem
gleichwohl ein großer Rauminhalt, insbesondere zur
Anwendung in Kraftfahrzeugen, für die Treibgasspei-
cherung möglich ist.
[0004] Diese Aufgabe wird durch die im Anspruch 1
angegebene Erfindung gelöst. Vorteilhafte Weiterbil-
dungen der Erfindung sind in Unteransprüchen angege-
ben.
[0005] Ausgehend von einem Druckbehälter zur Gas-
speicherung, insbesondere für Propan oder Butan, wel-
cher mit einem Zylindermantel und zwei endseitigen
Verschlußplatten sowie einer Öffnung mit einem An-
schlußstutzen versehen ist, ist die Erfindung dadurch
gekennzeichnet, daß der Druckbehälter zwischen zwei
mit Abstand zueinander angeordneten zylinderförmigen
Druckbehältem mehrere querverlaufende Behälter auf-
weist, die seitlich mit den in Längsrichtung verlaufenden
Behältern verbunden sind.
[0006] Vorzugsweise sind die Querbehälter ebenfalls
zylinderförmig ausgebildet.
[0007] Durch die erfindungsgemäße Ausbildung ei-
nes Druckbehälters kann auf engstem Raum ein Druck-
behälter errichtet werden, welcher eine hohe Stabilität
aufweist, jedoch gleichzeitig ein hohes Volumen ermög-
licht.
[0008] Der Druckbehälter ist für unterschiedliche Ein-
satzzwecke geeignet, insbesondere erlaubt er die Spei-
cherung einer großen Gasmenge in Kraftfahrzeugen.
[0009] Der Gegenstand der Erfindung wird nachste-
hend anhand eines Ausführungsbeispiels näher erläu-
tert. Es zeigen:

Fig. 1 eine Aufsicht auf einen erfindungsgemäßen
Druckbehälter,

Fig. 2 eine Querschnittsansicht durch einen Druck-
behälter entlang der Linie A - A von Fig. 1, und

Fig. 3 eine Querschnittansicht durch einen zylinder-
förmigen Druckbehälter entlang der Linie B -
B von Fig. 1.

[0010] Der erfindungsgemäße Druckbehälter besteht
aus zwei parallel mit Abstand zueinander angeordneten
zylindrischen ersten Druckbehältern, welche endseitige
Bodenplatten 2 aufweisen. In wenigstens einem der Zy-

lindermäntel ist eine Öffnung zur Befestigung eines An-
schlußstutzens 3 vorgesehen.
[0011] Zwischen den beiden zylinderförmigen Druck-
behältern 1 sind drei die beiden in Längsrichtung ver-
laufenden zylinderförmigen Druckbehälter miteinander
verbindende zylinderförmige Behälter angeordnet, wel-
che mit den Längsbehältern verschraubt oder ver-
schweißt sind. Diese drei querliegenden Druckbehälter
4 verlaufen parallel zueinander und verbinden die längs-
verlaufenden Druckbehälter 1. Die zylinderförmigen
Druckbehälter 4 sind ebenfalls Aufnahmebehälter für
Kraftstoff oder Treibgas. Das Gesamtvolumen des er-
findungsgemäßen Druckbehälters ergibt sich aus der
Summe der Volumina der beiden längsgerichteten zy-
linderförmigen Druckbehälter sowie der drei querverlau-
fenden Druckbehälter 4.
[0012] Wenn erhöhte Sicherheitsanforderungen ge-
stellt werden, ist es auch möglich, daß die einzelnen zy-
linderförmigen Behälter gegeneinander abgegrenzt
sind und mit einzelnen Anschlußstutzen versehen sind.

Patentansprüche

1. Druckbehälter, insbesondere für die Speicherung
gasförmiger Brennstoffe, wie Propan, Butan, wel-
cher mit einem Zylindermantel und zwei endseiti-
gen Verschlußplatten (2) sowie einer Öffnung mit
Anschlußstutzen (3) versehen ist, dadurch ge-
kennzeichnet, daß der Druckbehäiter zwischen
zwei mit Abstand zueinander angeordneten zylin-
derförmigen Druckbehältem (1) ein oder mehrere
querverlaufende Behälter (4) aufweist, die seitlich
mit den in Längsrichtung verlaufenden Behältern
(1) verbunden sind.

2. Druckbehälter nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß die querverlaufenden Behälter zylin-
drische Behälter sind.

3. Druckbehälter nach Anspruch 1 oder 3, dadurch
gekennzeichnet, daß die Behälter miteinander
verschweißt oder verschraubt sind.

4. Druckbehälter nach Anpruch 1, 2 oder 3, dadurch
gekennzeichnet, daß die Behälter ein zusammen-
hängendes Volumen bilden.

5. Druckbehälter nach Anspruch 1, 2 oder 3, dadurch
gekennzeichnet, daß ein oder mehrere Behälter
von den übrigen Behältern getrennte Volumina bil-
den, die jeweils einen eigenen Anschlußstutzen
aufweisen.
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